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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1366/J-NR/1995 

betreffend Erlaß zur besseren Förderung des Büchereiwesens, die 

die Abgeordneten Mag. Willibald Gföhler und FreundInnen am 

22. Juni 1995 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 

1. Welche Verbund- oder Netzwerkprojekte für Öffentliche 

Büchereien hat das BMUK bisher durch Zuschüsse zum Personal

und Sachaufwand gefördert und in welcher Höhe? 

Antwort: 

Seit 1990 wurden folgende Projekte gefördert: 

Kärnten 

NÖ 

OÖ 

Stmk 

Tirol 

Völkermarkt 

Mostviertel 

Großrußbach 

Marchfeld 

Mistelbach 

Ried 

Liezen 

Murau 

Landeck 

Die Höhe der Zuschüsse zum Personal- und Sachaufwand betrug in 

den Jahren 1990 bis 1�94 S 10,416.000,--. 
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2. Welche dieser Projekte wurden mit der regional zuständigen 

Landesregierung abgesprochen und werden von dieser auch 

gefördert? 

Antwort: 

Bei den Projekten Mostviertel, Marchfeld und Großrußbach 

erfolgten auch Förderungen durch das Land Niederösterreich. 

Die Projekte Liezen und Murau erhielten Förderungen beim Buch

ankauf vom Land Steiermark. 

3. Wird das BMUK in diesem Jahr zu den bereits geförderten 

Büchereiverbundsystemen neue Vorhaben dieser Art initiieren? 

Antwort: 

Neue Projekte können im Jahre 1995 nicht initiiert werden. 

Die Bundesministerin: 
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